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Donnerstag, 15.12.2016 
14.30 Uhr Seniorentreff 
16.00-18.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
16.00-19.00 Uhr DRK Kleiderstube 
Sonderverkauf 
  
Samstag, 17.12.2016 
ab 14.15 Uhr TuS Handballspiele 
  
Sonntag, 18.12.2016 
ab 12.30 Uhr TuS Handballspiele 
17.00 Uhr Pfadfinder Friedenslicht-
Aussegnungsgottesdienst 
18.00 Uhr Musikverein 
Weihnachtsliederspielen 
  
Montag, 19.12.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
  
Dienstag, 20.12.2016 
09.00-11.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
  
Mittwoch, 21.12.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen

Das Friedenslicht aus Bethlehem kommt nach Steißlingen! 
  
Einladung zum Friedenslicht-
Aussendungsgottesdienst der 
Pfadinder am Sonntag, 18.12. 
um 17.00 Uhr in der Kirche 
St. Remigius 
  
Wie jedes Jahr soll das Friedens-
licht von Bethlemem auch von 
Steißlingen aus weitergegeben 
werden. 
Zu unserem Aussendungsgot-
tesdienst am Sonntag, 18.12. 
laden wir alle ein, das Licht – von 
einer einzigen Flamme in Bethle-
hems Geburtskirche entzündet 
– weiterzutragen und zu verbreiten. Unter dem Thema „Frieden – ein Netz verbindet 
alle Menschen guten Willens“ wird die Rovergruppe der Steißlinger Pfadfinder den Got-
tesdienst gestalten und die kleine Flamme weitergeben. Bitte bringen Sie dazu eine ge-
schützte Kerze/Laterne mit. 
  
 

Weihnachtsliederspielen in der Torkel 
  
„Wenn Weihnachten näher kommt, dann wird es heller in unserem Leben, und die weih-
nachtliche Erwartung, sie ist wie schöne Musik.“ 
Der Musikverein lädt die Steißlinger Bevölkerung sehr herzlich zu seinem traditionellen 
Weihnachtsliederspielen am Sonntag, 18.12.2016 um 18.00 Uhr in die Torkel  ein. 
Lassen Sie sich musikalisch auf die kommenden Weihnachtsfeiertage einstimmen! 
 
 

Kindergarten besucht Rathauskrippe 

  
Bei ihrem „Draußen-
tag“ machten die Kin-
der vom Kindergarten 
Storchennest auch Halt 
bei der Holzkrippe, die 
wieder vor dem Rat-
haus errichtet wurde. 

Die bunte Gruppe sang 
spontan ein schönes 
Weihnachtslied, bevor 
sie munter weiter mar-
schierte ... 
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Freitag, 23.12.2016 
Biomüllabfuhr 
  
Donnerstag, 29.12.2016 
Restmüllabfuhr 
  
Freitag, 30.12.2016 
Abfuhr Gelber Sack 
  
Freitag, 07.01.2017 
Biomüllabfuhr 

 

Wertstofhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr 
Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich! 
  
 

Grünabfallannahmestelle 
bis im Frühjahr geschlossen 
  
 

Gelbe Säcke 
  
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten. 
  
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,10 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten. 
  
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag - Samstag: 
08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!  

LED Umrüstung in Steißlingen fast komplett 
  
Im Frühjahr 2016 hatte der Gemeinderat die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED beschlossen. Dafür wurden die ältesten Leuchtmittel im Gemeindegebiet ausge-
wählt und ausgetauscht. Zu diesen zählen die Doppelkopfleuchten, welche in der Goe-
thestraße, Kirchstraße, teilw. Lange Straße, Orsinger Straße, Singener Straße, Schloss-
straße und Schulstraße für Helligkeit sorgen. 

Hier wurden Energiesparlampen mit 42 W gegen LED-Leuchten mit einer Leistung von 
nur 28 W ausgetauscht. Zudem sind diese Leuchten zu 50 %, d.h. auf 14 W dimmbar. 

Da die Lichtausbeute einer LED-Leuchte bei der gleiche Wattleistung wesentlich besser 
ist, konnte an vielen Standorten der Doppelkopfleuchten auf eine einseitige Nachtbe-
leuchtung zurückgegriffen werden. 

Die letzten ca. 30 Leuchten der insgesamt 288 auszutauschenden Leuchten werden ak-
tuell in der Singener und Orsinger Straße gewechselt. 

Es wird hierbei mit einem speziell auf die Leuchte abgestimmten Umrüstungssatz gear-
beitet, sodass der bestehende Lampenschirm weiter verwendet werden kann. Nach und 
nach werden die ehemals grünen Leuchten auch neu gestrichen. 
  
Ein weiterer Schwerpunkt der Umrüstung sind die Leuchten in Wiechs, Schoren, Maiers-
höf, beim Sportareal und an der Seeblickhalle. Hierbei handelte es sich teilweise sogar 
noch um Quecksilberleuchten. Der Verbrauch betrug durchschnittlich ca. 80 W. Bei den 
neuen Leuchten genügt eine Leistung von 10 bis 20 W. Diese Leuchten sind bereits alle 
umgerüstet. 

  

  
  
67 % der für die Umrüstung anfallenden Kosten wurden durch ein Förderprogramm der Bun-
desregierung abgedeckt. Die Förderung des Bundes ist ausgerichtet auf kommunale Investi-
tionen im Bereich der energetischen Sanierung der Straßenbeleuchtung. 

Alter Einsatz 

Neuer Aufsatz mit LED-Leuchtmittel 
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dass die herkömmliche Plastiktüte in un-
verantwortlicher Weise unsere Umwelt 
verschmutzt? Jede Plastiktüte überlebt 
uns bis zu 500 Jahre. Auf Initiative des 
Steißlinger Gewerbevereins haben 13 
Steißlinger Unternehmen 3.000 „Steiß-
linger Mehrwegtaschen“ produzieren 
lassen. 
Diese Taschen wurden vornehmlich aus 
recycelten Materialen, besonders aus ge-
schredderten PET-Flaschen hergestellt. 
Die Taschen sind robuster als eine Stoffta-
sche, größer als Papiertüten und bequem 
wie eine Plastiktüte. Sie ist feuchtigkeitsre-
sistent und von unseren Umweltinstituten 
empfohlen. (u.a. Deutsche Umwelthilfe). 
Die Tüte hat zwei sehr schöne Ansichten 
von Steißlingen, fotografiert von Frank 
Herkner und wird zum Selbstkostenpreis 
von 2,00 € demnächst verkauft. Der Ge-
werbeverein wartet nun sehnsüchtig auf 
die Lieferung, die ihm noch für dieses Jahr 
zugesagt wurde. 
  
dass seit vergangenen Sonntag, 
11.12.2016 der neue Busfahrplan für 
den Verkehrsverbund Hegau-Bodensee 
gilt? Den neuen Busfahrplan erhalten Sie 
gegen eine Schutzgebühr von 1,00 € im 
Bürgerservice im Rathaus. Darin finden Sie 
wieder alle Bus- und Zugverbindungen 
des gesamten Landkreises. Auch der klei-
ne kostenlose Faltplan mit den Zugverbin-
dungen zwischen Konstanz und Engen, 
Überlingen/Gottmadingen und Radolf-
zell/Stockach ist wieder im Bürgerservice 
erhältich.  
  
dass Sie am 4. Advent, 18.12.2016 die 
Gelegenheit haben, an einer schönen 
Winterwanderung teilzunehmen? Die 
ev. Kirchengemeinde lädt ein zur Wande-
rung zum Dauenberg mit Andacht und 
anschließendem Winterpunsch im Gar-
ten. Treffpunkt für die Wanderer um 14.30 
Uhr am Friedhofsparkplatz in Eigeltingen. 
Alle anderen treffen sich um 16.30 Uhr am 
Dauenberg. Bei sehr schlechtem Wetter 
entfällt die Wanderung, das „Dauenberg-
programm“ findet statt. Herzliche Einla-
dung! 
  
dass das Landratsamt Konstanz am Mitt-
wochnachmittag, 21. Dezember 2016 
wegen einer betriebsinternen Veranstal-
tung geschlossen  bleibt? Die Dienststel-
len des Jobcenters, die Zulassungsstellen 
der Straßenverkehrsbehörde sowie die 
Umladestation in Singen-Rickelshausen 
haben regulär geöffnet. 
  
dass Sie „rauchfrei“ ins neue Jahr kommen 
können, wenn Sie wollen? Einen neuen 
Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“ bie-
tet die Fachstelle Sucht in Singen an. Der 
Kurs wurde von der Universität Tübingen 
entwickelt und gilt derzeit als die wirk-
samste und erfolgreichste Methode mit 
dem Rauchen aufzuhören. Der Kurs wird 
von den Krankenkassen bezuschusst. Be-
ginn: Montag, 09.01.17 um 19:15 Uhr in 
den Räumen der Fachstelle Sucht, Julius-
Bührer-Str. 4, DAS 1, 78224 Singen, Tel.: 
07731 – 912 400, maria.luehder@bw-lv.de, 
www.bw-lv.de 

Gemeinde Steißlingen 
Landkreis Konstanz 
 

POLIZEIVERORDNUNG 
  

gegen umweltschädliches Verhalten, 
Belästigung der Allgemeinheit, zum 
Schutz der Grün- und Erholungsan-
lagen und über das Anbringen von 

Hausnummern (Polizeiliche Umwelt-
schutz-Verordnung) 

  
Aufgrund von § 10 Abs. 1 in Verbindung 
mit § 1 Abs. 1 und § 18 Abs. 1 des Polizei-
gesetzes (PolG) in der Fassung vom 13. 
Januar 1992 (GBl. S. 1) in Verbindung mit 
§ 19 des Gesetzes über die Anerkennung 
von Kurorten und Erholungsorten in der 
Fassung vom 14. März 1972 (GBl. S. 70) 
wird mit Zustimmung des Gemeinderats 
vom 05. Dezember 2016 verordnet: 
  

Abschnitt 1 
  

Allgemeine Regelungen 
  

§ 1 
Begrifsbestimmungen   

(1) Öffentliche Straßen sind alle Straßen, 
Wege und Plätze, die dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet sind (§ 2 Abs. 1 StrG) 
oder auf denen ein tatsächlicher öffentli-
cher Verkehr stattfindet. 
(2) Gehwege sind die dem öffentlichen 
Fußgängerverkehr gewidmeten oder 
ihm tatsächlich zur Verfügung stehenden 
Flächen ohne Rücksicht auf ihren Aus-
bauzustand. Sind solche Gehwege nicht 
vorhanden, gelten als Gehwege die seit-
lichen Flächen am Rande der Fahrbahn 
in einer Breite von 1,5 m. Als Gehwege 
gelten auch Fußwege, Fußgängerzonen, 
verkehrsberuhigte Bereiche im Sinne der 
4a StVO und Treppen (Staffeln). 
(3)   Grün- und Erholungsanlagen sind all-
gemein zugängliche, gärtnerisch gestal-
tete Anlagen, die der Erholung der Bevöl-
kerung oder der Gestaltung des Orts- und 
Landschaftsbildes dienen. Dazu gehören 
auch Verkehrsgrünanlagen und allgemein 
zugängliche Kinderspielplätze. 
  

Abschnitt 2 
  

Schutz gegen Lärmbelästigung 
  

§ 2 
Benutzung von Rundfunkgeräten, 

Lautsprechern, Musikinstrumenten u. ä. 
(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Laut-
sprecher, Tonwiedergabegeräte, Musik-
instrumente sowie andere mechanische 
oder elektro-akustische Geräte zur Lauter-
zeugung dürfen nur so benutzt werden, 
dass andere nicht erheblich belästigt wer-

den. Dies gilt insbesondere, wenn die Ge-
räte oder Instrumente bei offenen Fens-
tern oder Türen, auf offenen Balkonen, im 
Freien oder in Kraftfahrzeugen betrieben 
oder gespielt werden. 
(2)   Abs. 1 gilt nicht: 
a) bei Umzügen, Kundgebungen, Märk-
ten und Messen im Freien und bei Ver-
anstaltungen, die einem herkömmlichen 
Brauch entsprechen, 
b) für amtliche Durchsagen. 
  

§ 3 
Lärm aus Gaststätten   

Aus Gaststätten und Versammlungsräu-
men, innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Gebiete oder in der Nähe von 
Wohngebäuden darf kein Lärm nach au-
ßen dringen, durch den andere erheblich 
belästigt werden. Fenster und Türen sind 
erforderlichenfalls geschlossen zu halten. 
  

§ 4 
Lärm von Sport- und Spielplätzen   

(1) Öffentliche Sport- und Spielplätze, die 
weniger als 50 m von der Wohnbebauung 
entfernt sind, dürfen in der Zeit zwischen 
20 Uhr und 8 Uhr sowie zwischen 12 Uhr 
bis 14 Uhr nicht benützt werden. Diese 
Beschränkungen gelten nicht für Kinder-
spielplätze, d.h. Spielplätze, deren Benut-
zung nur durch Kinder bis zur Vollendung 
des 14. Lebensjahres zugelassen ist. 
(2) Bei Sportplätzen bleiben die Vorschrif-
ten nach dem Bundes-Immissionsschutz-
gesetz, insbesondere die Sportanlagen-
lärmschutzverordnung, unberührt. 
  

§ 5 
Haus- und Gartenarbeiten   

(1) Haus- und Gartenarbeiten, die zu er-
heblichen Belästigungen anderer führen 
können, dürfen nur in der Zeit von 8 Uhr 
bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 20 Uhr aus-
geführt werden. 
(2) Die Vorschriften nach dem Bundes-
Immissionsschutzgesetz, insbesondere 
die 32. Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Gerä-
te- und Maschinenlärmschutzverordnung 
– 32. BImSchV – ), bleiben unberührt. 
  

§ 6 
Lärm durch Tiere   

Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu hal-
ten, dass niemand durch anhaltende tieri-
sche Laute mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar gestört wird. 

  
Abschnitt 3 

  
Umweltschädliches Verhalten und 

Belästigung der Allgemeinheit 
  

§ 7 
Abspritzen von Fahrzeugen   

Fahrzeuge dürfen auf öffentlichen Stra-
ßen, Gehwegen, in Grün- und Erholungs-
anlagen sowie im Wald nicht abgespritzt 
werden. 
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§ 8 
Benutzung öfentlicher Brunnen   

Öffentliche Brunnen dürfen nur entspre-
chend ihrer Zweckbestimmung benutzt 
werden. Es ist verboten, sie zu beschmut-
zen sowie das Wasser zu verunreinigen. 
  

§ 9 
Verkauf von Lebensmitteln im Freien   

Werden Speisen und Getränke zum Ver-
zehr an Ort und Stelle verabreicht, so sind 
für Speisereste und Abfälle geeignete Be-
hälter bereitzustellen. 
  

§ 10 
Gefahren durch Tiere   

(1)   Tiere sind so zu halten und zu beauf-
sichtigen, dass niemand gefährdet wird. 
(2)   Das Halten von Raubtieren, Gift- und 
Riesenschlangen und ähnlichen Tieren, 
die durch ihre Körperkräfte, Gifte oder ihr 
Verhalten Personen gefährden können, 
ist der Ortspolizeibehörde unverzüglich 
anzuzeigen. 
(3)   Im Innenbereich (§§ 30 - 34 Bauge-
setzbuch) sind auf öffentlichen Straßen 
und Gehwegen Hunde an der Leine zu 
führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne 
Begleitung einer Person, die durch Zuruf 
auf das Tier einwirken kann, nicht frei um-
herlaufen. 
  

§ 11 
Verunreinigung durch Hunde   

Der Halter oder Führer eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, dass dieser seine Not-
durft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen oder in fremden Vor-
gärten verrichtet. Dennoch dort abgeleg-
ter Hundekot ist unverzüglich zu beseiti-
gen. 
  

§ 12 
Taubenfütterungsverbot   

Tauben dürfen auf öffentlichen Straßen 
und Gehwegen sowie Grün- und Erho-
lungsanlagen nicht gefüttert werden. 
  

§ 13 
Belästigung durch Ausdünstungen u. ä. 
Übel riechende Gegenstände oder Stoffe 
dürfen in der Nähe von Wohngebäuden 
nicht gelagert, verarbeitet oder befördert 
werden, wenn Dritte dadurch in ihrer Ge-
sundheit geschädigt oder erheblich be-
lästigt werden. 
  

§ 14 
Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, 

Bemalen   
(1)   An öffentlichen Straßen und Gehwe-
gen sowie in Grün- und Erholungsanlagen 
oder den zu ihnen gehörenden Einrich-
tungen ist ohne Erlaubnis der Ortspolizei-
behörde untersagt 
- außerhalb von zugelassenen Plakatträ-
gern (Plakatsäulen, Anschlagtafeln usw.) 
zu plakatieren; 
- andere als dafür zugelassene Flächen zu 
beschriften oder zu bemalen. 

Dies gilt auch für bauliche oder sonstige 
Anlagen, die von öffentlichen Straßen 
und Gehwegen oder Grün- und Erho-
lungsanlagen einsehbar sind. 
(2)   Die Erlaubnis nach Abs. 1 ist zu er-
teilen, wenn öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen, insbesondere eine Ver-
unstaltung des Orts- und Straßenbildes 
nicht zu befürchten ist. 
(3)   Wer entgegen den Verboten des § 14 
Abs. 1 außerhalb von zugelassenen Pla-
katträgern plakatiert oder andere als da-
für zugelassene Flächen beschriftet oder 
bemalt, ist zur unverzüglichen Beseiti-
gung verpflichtet. Die Beseitigungspflicht 
trifft unter den Voraussetzungen des § 6 
Abs. 3 des Polizeigesetzes auch den Ver-
anstalter oder die sonstige Person, die auf 
den jeweiligen Plakatanschlägen oder 
Darstellungen nach Satz 1 als Verantwort-
licher benannt wird. 
  

§ 15 
Belästigung der Allgemeinheit 

  
(1) Auf öffentlichen Straßen und Gehwe-
gen sowie in Grün- und Erholungsanla-
gen ist untersagt: 
1. das Nächtigen, 
2. das die körperliche Nähe suchende 
oder sonst besonders aufdringliche Bet-
teln sowie das Anstiften von Minderjähri-
gen zu dieser Art des Bettelns, 
3. das Verrichten der Notdurft, 
4. der öffentliche Konsum von Betäu-
bungsmitteln, 
5. Gegenstände wegzuwerfen und abzu-
lagern, außer in dafür bestimmte Abfall-
behälter. 
(2) Die Vorschriften des Strafgesetzbu-
ches, des Betäubungsmittelgesetzes, des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes, des Landes-
abfallgesetzes sowie § 118 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten bleiben un-
berührt. 
  

§ 16 
Aufstellen von Wohnwagen und Zelten 
Zelte und Wohnwagen dürfen außerhalb 
baurechtlich genehmigter Campingplät-
ze zum Aufenthalt von Menschen nicht 
aufgestellt werden, wenn nicht die er-
forderlichen sanitären Einrichtungen zur 
Verfügung stehen. Grundstückbesitzern 
ist es untersagt, ihre Grundstücke dafür 
zur Verfügung zu stellen oder Verstöße 
gegen Satz 1 zu dulden. 
  

Abschnitt 4 
  

Schutz der Grün-und 
Erholungsanlagen 

  
§ 17 

Ordnungsvorschriften   
(1)   In den Grün- und Erholungsanlagen 
ist es unbeschadet der vorstehenden Vor-
schriften untersagt, 
1. Anpflanzungen, Rasenflächen oder 
sonstige Anlagenflächen außerhalb der 

Wege und Plätze sowie der besonders 
freigegebenen und entsprechend ge-
kennzeichneten Flächen zu betreten; 
2. sich außerhalb der freigegebenen Zei-
ten aufzuhalten, Wegesperren zu beseiti-
gen oder zu verändern oder Einfriedigun-
gen oder Sperren zu überklettern; 
3. außerhalb der Kinderspielplätze oder 
der entsprechend gekennzeichneten 
Tummelplätze zu spielen oder sportliche 
Übungen zu treiben, wenn dadurch Dritte 
erheblich belästigt werden können; 
4. Wege, Rasenflächen, Anpflanzungen 
oder sonstige Anlagenteile zu verändern 
oder aufzugraben oder außerhalb zuge-
lassener Feuerstellen Feuer anzumachen; 
5. Pflanzen, Laub, Kompost, Erde, Sand 
oder Steine zu entfernen; 
6. Hunde, ausgenommen solche, die von 
Blinden oder Sehbehinderten mitgeführt 
werden, unangeleint umherlaufen zu las-
sen; auf Kinderspielplätze oder Liegewie-
sen dürfen Hunde nicht mitgenommen 
werden; 
7. Bänke, Schilder, Hinweise, Denkmäler, 
Einfriedigungen oder andere Einrichtun-
gen zu beschriften, zu bekleben, zu bema-
len, zu beschmutzen oder zu entfernen; 
8. Gewässer oder Wasserbecken zu verun-
reinigen oder darin zu fischen; 
9. Schieß-, Wurf- oder Schleudergeräte zu 
benützen sowie außerhalb der dafür be-
sonders bestimmten und entsprechend 
gekennzeichneten Stellen Wintersport 
(Rodeln, Skilaufen, Snowboarden oder 
Schlittschuhlaufen) oder Inline-Skating 
zu treiben, zu reiten, zu zelten, zu baden 
oder Boot zu fahren; 
10. Parkwege zu befahren und Fahrzeuge 
abzustellen; dies gilt nicht für Kinderwa-
gen und fahrbare Krankenstühle sowie für 
Kinderfahrzeuge, wenn dadurch andere 
Besucher nicht gefährdet werden. 
(2)   Die auf Kinderspielplätzen aufgestell-
ten Turn- und Spielgeräte dürfen nur von 
Kindern bis zu 14 Jahren benützt werden. 
  

Abschnitt 5 
  

Anbringen von Hausnummern 
  

§ 18 
Hausnummern   

(1)   Die Hauseigentümer haben ihre Ge-
bäude spätestens an dem Tag, an dem 
sie bezogen werden, mit der von der Ge-
meinde festgesetzten Hausnummer in 
arabischen Ziffern zu versehen. 
(2)   Die Hausnummern müssen von der 
Straße aus, in die das Haus einnummeriert 
ist, gut lesbar sein. Unleserliche Haus-
nummernschilder sind unverzüglich zu 
erneuern. Die Hausnummern sind in einer 
Höhe von nicht mehr als 3 m an der der 
Straße zugekehrten Seite des Gebäudes 
unmittelbar über oder neben dem Gebäu-
deeingang oder, wenn sich der Gebäu-
deeingang nicht an der Straßenseite des 
Gebäudes befindet, an der dem Grund-
stückszugang nächstgelegenen Gebäu-
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deecke anzubringen. Bei Gebäuden, die 
von der Straße zurückliegen, können die 
Hausnummern am Grundstückszugang 
angebracht werden. 
(3)   Die Ortspolizeibehörde kann im Ein-
zelfall anordnen, wo, wie und in welcher 
Ausführung Hausnummern anzubringen 
sind, so weit dies im Interesse der öffent-
lichen Sicherheit oder Ordnung geboten 
ist. 
  

Abschnitt 6 
  

Schlussbestimmungen 
  

§ 19 
Zulassung von Ausnahmen   

Entsteht für den Betroffenen eine nicht 
zumutbare Härte, so kann die Ortspolizei-
behörde Ausnahmen von den Vorschrif-
ten dieser Polizeiverordnung zulassen, 
sofern keine öffentlichen Interessen ent-
gegenstehen. 
  

§ 20 
Ordnungswidrigkeiten   

(1)   Ordnungswidrig im Sinn von § 18 Abs. 
1 Polizeigesetz handelt, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig 
1. entgegen § 2 Abs. 1 Rundfunk- und 
Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwie-
dergabegeräte, Musikinstrumente so-
wie andere mechanische oder elektro-
akustische Geräte zur Lauterzeugung so 
benutzt, dass andere erheblich belästigt 
werden, 
2. entgegen § 3 Satz 1 aus Gaststätten und 
Versammlungsräumen Lärm nach außen 
dringen lässt, durch den andere erheblich 
belästigt werden, 
3. entgegen § 4 Abs. 1 Sport- und Spiel-
plätze benützt, 
4. entgegen § 5 Abs. 1 Haus- und Garten-
arbeiten durchführt, 
5. entgegen § 6 Tiere so hält, dass andere 
erheblich belästigt werden, 
6. entgegen § 7 Fahrzeuge auf öffentli-
chen Straßen, Gehwegen, in Grün- und Er-
holungsanlagen sowie im Wald abspritzt,, 
7. entgegen § 8 öffentliche Brunnen ent-
gegen ihrer Zweckbestimmung benutzt, 
sie beschmutzt oder das Wasser verunrei-
nigt, 
8. entgegen § 9 geeignete Behälter für 
Speisereste und Abfälle nicht bereit hält, 
9. entgegen § 10 Abs. 1 Tiere so hält oder 
beaufsichtigt, dass andere gefährdet wer-
den, 
10. entgegen § 10 Abs. 2 das Halten ge-
fährlicher Tiere der Ortspolizeibehörde 
nicht unverzüglich anzeigt, 
11. entgegen § 10 Abs. 3 Hunde frei um-
herlaufen lässt, 
12. entgegen § 11 als Halter oder Führer 
eines Hundes verbotswidrig abgelegten 
Hundekot nicht unverzüglich beseitigt, 
13. entgegen § 12 Tauben füttert, 
14. entgegen § 13 übel riechende Gegen-
stände oder Stoffe lagert, verarbeitet oder 
befördert, 

15. entgegen § 14 Abs. 1 plakatiert oder 
nicht dafür zugelassene Flächen beschrif-
tet oder bemalt oder als Verpflichteter 
der in § 14 Abs. 3 beschriebenen Beseiti-
gungspflicht nicht nachkommt, 
16. entgegen § 16 Abs. 1 Nr. 1 nächtigt, 
17. entgegen § 16 Abs. 1 Nr. 2 bettelt oder 
Minderjährige zu solchem Betteln anstif-
tet, 
18. entgegen § 16 Abs. 1 Nr. 3 die Notdurft 
verrichtet, 
19. entgegen § 16 Abs. 1 Nr. 4 Betäu-
bungsmittel öffentlich konsumiert, 
20. entgegen § 16 Abs. 1 Nr. 5 Gegenstän-
de wegwirft oder ablagert, 
21. entgegen § 17 Zelte oder Wohnwagen 
aufstellt oder als Grundstücksbesitzer de-
ren Aufstellung erlaubt oder duldet, 
22. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 1 Anpflan-
zungen, Rasenflächen oder sonstige Anla-
genflächen betritt, 
23. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 2 außerhalb 
der freigegebenen Zeiten sich in nicht 
dauernd geöffneten Anlagen oder An-
lagenteilen aufhält, Wegesperren besei-
tigt oder verändert oder Einfriedungen 
oder Sperren überklettert, 
24. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 3 außerhalb 
der Kinderspielplätze oder der entspre-
chend gekennzeichneten Tummelplätze 
spielt oder sportliche Übungen treibt, 
25. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 4 Wege, Ra-
senflächen, Anpflanzungen oder sonsti-
ge Anlagenteile verändert oder aufgräbt 
oder außerhalb zugelassener Feuerstellen 
Feuer macht, 
26. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 5 Pflanzen, 
Gras, Laub, Kompost, Erde, Sand oder Stei-
ne entfernt, 
27. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 6 Hunde un-
angeleint umherlaufen lässt oder Hunde 
auf Kinderspielplätze oder Liegewiesen 
mitnimmt, 
28. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 7 Bänke, 
Schilder, Hinweise, Denkmäler, Einfrie-
digungen oder andere Einrichtungen 
beschriftet, beklebt, bemalt, beschmutzt 
oder entfernt, 
29. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 8 Gewässer 
oder Wasserbecken verunreinigt oder da-
rin fischt, 
30. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 9 Schieß-, 
Wurf- oder Schleudergeräte benützt so-
wie außerhalb der dafür bestimmten oder 
entsprechend gekennzeichneten Stellen 
Wintersport (Rodeln, Skilaufen, Snow-
boarden oder Schlittschuhlaufen) oder 
Inline-Skating betreibt, reitet, zeltet, ba-
det oder Boot fährt, 
31. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 10 Parkwege 
befährt oder Fahrzeuge abstellt, 
32. entgegen § 18 Abs. 2 Turn- und Spiel-
geräte benutzt, 
33. entgegen § 19 Abs. 1 als Hauseigen-
tümer die Gebäude nicht mit den festge-
setzten Hausnummern versieht, 
34. unleserliche Hausnummernschilder 
entgegen § 19 Abs. 2 nicht unverzüglich 
erneuert oder Hausnummern nicht ent-
sprechend § 19 Abs. 2 anbringt. 

(2)   Abs. 1 gilt nicht, so weit eine Ausnah-
me nach § 20 zugelassen worden ist. 
(3)   Ordnungswidrigkeiten können nach § 
18 Abs. 2 Polizeigesetz und § 17 Abs. 1 und 
2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkei-
ten mit einer Geldbuße von mindestens 5 
€ und höchstens 1.000 €, bei fahrlässigen 
Zuwiderhandlungen mit höchstens 500 €, 
geahndet werden. 
  

§ 21 
Inkrafttreten   

(1)   Diese Polizeiverordnung tritt am Tage 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
(2)   Gleichzeitig treten die früheren Po-
lizeiverordnungen, die dieser Polizeiver-
ordnung entsprechen oder widerspre-
chen, außer Kraft. 
  
Steißlingen, den 06.12.2016 
  
Ortspolizeibehörde 
  
Ostermaier 
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  
Bitte beachten Sie den Wegfall des § 15 
der Änderung der Polizeiverordnung ge-
gen umweltschädliches Verhalten, Beläs-
tigung der Allgemeinheit, zum Schutz der 
Grün- und Erholungsanlagen und über 
das Anbringen von Hausnummern (Poli-
zeiliche Umweltschutz-Verordnung) vom 
27.07.2016, veröffentlicht im Steißlingen 
aktuell Nr. 32/33/34 am 11.08.2016. 
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In den kommenden Tagen feiern in 
unserer Gemeinde folgende Jubilare 
  
Geburtstag 
Samstag, 17. Dezember 2016 
Hubert Kirsch, Am Rehmenbach 19 
70. Geburtstag 
  
Goldene Hochzeit 
Samstag, 17. Dezember 2016 
Gabriele und Herbert Kruse 
Singener Straße 35 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit 
 
 

Stromprospekte 2017 
  
Im „Gemeinde aktuell“ vom 24.11.2016 
wurde bereits mitgeteilt, dass die Strom-
preise trotz steigender EEG-Umlage un-
verändert bleiben. 
  
Obwohl sich der Strompreis nicht än-
dert, laufen die Wahltarife GWS privat 
(Haushalt) und GWS business (Gewerbe) 
zum 31.12.2016 aus und müssen bis zum 
31.01.2017 mittels der diesem Amtsblatt 
beigefügtem Stromprospekt neu bean-
tragt werden. 
Das Team der Gemeindewerke ist gerne 
bereit, Sie bei der Tarifwahl zu unterstüt-
zen und zu beraten. Auch wenn Ihnen An-
gebote anderer Stromanbieter vorliegen 
und Sie Fragen haben, genügt ein Anruf. 
Scheuen Sie sich nicht, wir sind gerne für 
Sie da. 
Für Rückfragen steht Ihnen 
- Frau Maier (Tel.Nr. 07738/9293-23) 
- Herr Blüthgen (Tel.Nr. 07738/9293-20) 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Gemeindewerke Steißlingen 
- ein Unternehmen der Steißlinger 
Bürgerinnen und Bürger 

Steißlinger Jugendvertreter in Rust geehrt 
  
Die Gemeinde Steißlingen hatte sich Ende 2015 für das ausgeschriebene Programm 
„Vielfalt in Partizipation – Ausbau von Beteiligungs- und Engagementsformen für junge 
Menschen“ beim Landesjugendring Baden-Württemberg beworben und auch die För-
derungszusage erhalten. 
Nachdem verschiedenen Treffen und Workshops, auch in Zusammenarbeit mit den Mit-
gliedern des Gemeinderates, erfolgreich verliefen, wurde auch gleich mit der Wahl von 
6 Jugendvertretern und dem Start einiger Jugendprojekte im Jahr 2016 begonnen. Die 
Förderung wurde zwischenzeitlich mit einem großen, sehr positiven Abschlussbericht 
abgeschlossen. Die aktive Jugendbeteiligung in Steißlingen geht jedoch weiter. 
  
Nun kam die Einladung vom Landesjugendring zur VIP-Abschlussveranstaltung in Rust. 
Zu dieser durften die „aktivsten Beteiligten“ mitfahren und wurden für ihr Engagement 
mit einer Urkunde und anschließendem freien Eintritt in den Park belohnt. Insgesamt 
waren über 300 Jugendliche angereist, die allesamt die unterschiedlichsten Projekte in 
ganz Baden-Württemberg mit Bravour planten und praktisch ausführten. 
Mit dabei war auch Prominenz, wie z.B. der Landtagsdirektor und Vertreter aus dem In-
nenministerium, die alle voller Stolz die anwesenden Kinder und Jugendlichen lobten 
und zum Weitermachen ermunterten. 
Jedes einzelne Projekt wurde mit Fotos und Videos vorgestellt und alle Beteiligten mit 
Beifall auf der Bühne bedacht. 
Nach dem „formellen Teil“ ging es zu dem vergnüglichen Teil im weihnachtlich dekorier-
ten Europapark über. 
Den Jugendvertretern hat dieser Tag gut getan, auch um sich selbst kennenzulernen 
und über weitere Projekte zu diskutieren.   

Von links: Leonie und Elena Wäldin, Giulio Celentano, Conny Boy Spang, Doris Frey, Magdalena Josef, 

Luisa Maier, Thomas Racke und Tobias Wöhrmann.   

Nachruf 
  
Die Gemeinde Steißlingen trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter 
  

Rudolf Mayer. 
  
Rudolf Mayer war von Mai 1987 bis Dezember 1996 im Bauhof der Gemeinde be-
schäftigt. In dieser Zeit gab es neben neuen zusätzlichen Aufgaben auch eine Viel-
zahl an technischen Veränderungen. Diesen Herausforderungen hat sich der Ver-
storbene gestellt. Gesundheitliche Gründe haben ihn gezwungen, vorzeitig die 
Beschäftigung aufzugeben. 
  
Die Gemeinde Steißlingen nimmt mit aufrichtigem Dank Abschied von Herrn Rudolf 
Mayer. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl in 
diesen Tagen der Trauer gilt seiner Ehefrau und der ganzen Familie. 
  
Für die Gemeinde und die Mitarbeiter/innen 
  
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
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Neues aus der Vereinsvertreterbesprechung 
  
Am 06.12.2016 trafen sich die Vertreter der Vereine und Institutionen mit Bürgermeister 
Ostermaier und Doris Frey von der Gemeindeverwaltung zur jährlichen Vereinsvertre-
terbesprechung. Mit dabei waren auch Matthias Biehler und Susanne Schön vom Süd-
kurier, die wichtige Informationen und hilfreiche Tipps für eine erfolgreiche Vereins-
pressearbeit mitbrachten. 
Die wichtigsten Hinweise veröffentlichen wir kurz an dieser Stelle, damit auch die Pres-
severantwortlichen davon proitieren können. 
Wichtig ist das Alleinstellungsmerkmal des Ereignisses – werden möglichst viele Leute 
angesprochen? Was, wann, wo, evtl. warum? Wenn es eine interessante Geschichte um 
das Geschehen, die Person etc. gibt, der Redaktion mitteilen. Immer auch Hintergrund-
informationen liefern und natürlich eine korrekte Bildunterschrift. Die Wichtigkeit (z.B. 
Datum, Anmeldeschluss) sollte am besten schon im Anschreiben oder Betreff hervorge-
hoben werden. 
Das Datum (Datum und Wochentag) muss stimmen und der Bericht oder die Ankündi-
gung muss am besten 10-12 Tage vorher bei der Redaktion eingehen. Nach eigenen Er-
fahrungen ist die Veröffentlichungschance größer, je mehr Pressemeldungen geschickt 
werden. 
Man sollte nicht an einzelne Mitarbeiter persönlich mailen, denn die Mail kann bei Ab-
wesenheit im Postfach versehentlich liegen bleiben. Deshalb die Pressemeldungen im-
mer an: singen.redaktion@suedkurier.de mailen. 
Die Berichte sollten max. 2.000 Zeichen oder eine ¾ DINA 4 Seite bei 12er Schrift lang 
sein. 
  
Besprochen und ergänzt wurde der Veranstaltungskalender 2017, bei dem es keine 
nennenswerten Überschneidungen gab. 
  
Bürgermeister Ostermaier berichtete über die geplante Sanierung der Seeblickhal-
le in 2017. Nach dem jetzigen Bauzeitenplan sind die sporttreibenden Vereine erst in 
den Monaten Juni, Juli und August von den Sanierungsarbeiten in der Halle betroffen. 
Dies ist eine machbare Lösung. Die betroffenen Vereine sind informiert und werden die 
Übungsstunden in die Mindlestalhalle oder in das Freie verlegen, bis die Sommerferien 
beginnen.  
  
Zum Thema Integration von Flüchtlingen in die Vereine gibt es Überlegungen zur Zu-
sammenarbeit mit Verantwortlichen vom Helferkreis. Einige Vereine sind gerne bereit, 
sich hier zu engagieren. 
  
Die Gemeindeverwaltung informierte auch kurz über den geplanten Ablauf zu den Ju-
biläumsfeierlichkeiten 2017 „25 Jahre Partnerschaft Saint Palais sur Mer“ und den 
aktuellen Stand der Jugendbeteiligung in Steißlingen. 

  
Zwischendurch kam „überraschend“ der Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht  vor-
bei und las den Anwesenden noch Wichtiges aus seinem schlauen Buch vor und sorgte 
nicht nur für nachdenkliche, sondern auch für schmunzelnde Gesichter. 
Dankeschön an Resi Renz, Petra Keller und Hugo Maier für den Besuch bzw. die Süßig-
keiten. 

Neue Beschallungsanlage 
in der Einsegnungshalle des 
Steißlinger Friedhofs 
  
Bereits vorletzten Freitag trafen sich meh-
rere Personen in der Einsegnungshalle 
des Steißlinger Friedhofs, die u. a. für die 
Organisation und den Ablauf von Bestat-
tungen verantwortlich sind - denn die 
neue und lang erwartete Beschallungsan-
lage der Einsegnungshalle soll in Betrieb 
gehen. 
Die bestehende Beschallungsanlage der 
Einsegnungshalle war stark in die Jahre 
gekommen und entsprach nicht mehr 
den heutigen Anforderungen. Nachdem 
die Außenlautsprecher ihren Dienst ganz 
verweigert haben, wurde zeitweise eine 
Beschallungsanlage für die Übergangs-
zeit ausgeliehen. Mehrere Angebote für 
eine neue Anlage wurden von der Verwal-
tung eingeholt und gesichtet. Dann konn-
te der Auftrag zur Neuinstallation der 
Beschallungsanlage an die Firma sebass.
de – Licht, Ton und Veranstaltungstechnik 
aus Steißlingen vergeben werden. 
  
Der Erstbetrieb war nach Meinung des 
Fachpersonals ein Erfolg. Die neue Anlage 
erfüllt alle Erwartungen. Zukünftig wird 
es unter anderem möglich sein, sowohl 
Lieder von einer CD, von einem USB-Stick 
oder gar von einem AUX-kompatiblen 
Smartphone abspielen zu lassen. Die bis-
herigen Funktionen wie die Beschallung 
inner- und außerhalb der Einsegnungs-
halle oder die Übertragung der Mikro-
phonsignale erfolgen nun in bester Qua-
lität. 

Kleiderstube des DRK 
  
Nächste Öfnungszeiten:  
Donnerstag, 15.12.2016: 16.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag, 20.12.2016: 09.00 - 11.00 Uhr 
  
Wir bitten Sie, nur saubere und brauch-
bare Kleidung und Schuhe abzugeben. 
Sie finden uns im Kellergeschoss der Ra-
dolfzeller Straße 3 / Seniorenwohnanlage. 
  
Achtung: 
Sonderverkauf von Bekleidung für Je-
dermann 
- Damen - Herren - Kinder 
am Donnerstag, 15.12.2016 von 16.00 - 
19.00 Uhr 
Sind Sie neugierig auf uns? 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, schauen 
Sie einfach mal unverbindlich bei uns vor-
bei! 



- Bio-Orangen, Navelina, Ital., HKL II 1 kg 1,99e

- Neumarkter Lammsbräu Winterfestbier 0,5 Ltr. 1,19e

- Sueno Sekt, brut, prickelnd, süffig 0,75 Ltr. 6,99e

- Armonia rouge lecker, fruchtig

prämierter Rotwein aus Südfrankreich 0,75 Ltr. 5,99e

- Armonia blanc süffig, duftig

prämierter Weißwein aus Südfrankreich 0,75 Ltr. 5,99e

- Schinken und Lachsschinken
luftgetrocknet, ohne Nitritpökelsalz, Deutschland 80 g 4,49e

- Frische Pasta: 

Ravioli und Tortelli 250 g 3,29e

- Sahnekefir von Söbbeke

versch. Sorten 200 g 0,75e

- Orangensaft, Demeter, Direktsaft 0,7 Ltr. 2,99e

- Roggenburger Raclette
zartschmelzend, mild würzig 100 g 1,79 e

Last-Minute:

Schöne Geschenksets 

von Weleda, Lavera, Primavera

Hugo Maier

Kirchstr. 2 • 78256 Steißlingen • ( 07738 9391818

- Feines zum Fest

~

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

50 Jahre Metzgerei Rimmele 

- Jubiläumsangebot -
Beste Qualität - Guter Preis
gültig ab Donnerstagnachmittag

Hackfleisch gemischt                               1 kg       6,99   €
frischer Schweinehals                        1 kg       9,99   €
Bio Suppenfleisch v.d. Leiter

(v. Bio-Ochsen aus Fridingen)                            100 g     1,49   €
Bio Rindergulasch                               100 g     1,79   €
kesselfrische Fleischwurstringe        1 kg       7,99   €

Do. + Fr.: frische Blut- und Leberwürste
(letztes Mal in diesem Jahr)

Do. + Fr.: frischer und gerauchter Fisch

Für Weihnachten empfehlen wir:
zartes Rinderfilet und Rumpsteak

Rehfleisch aus heimischer Jagd

frische und gerauchte Forellen vom Brielholz Eigeltingen

frisches Lammfleisch aus Fridingen

Aus dem Rauch:

Schäufele, Schinkle, Zunge aus eigener Herstellung

Tolles Geflügel:

Gänse, Enten und Hähnchen vom Geflügelhof Haug, Messkirch

Zartes Fonduefleisch von Hand geschnitten

BIO Kalbs- und Rindfleisch und

BIO Lyoner und Wienerle

In der Weihnachtswoche

Mittwochnachmittag geöffnet

Montag- bis Mittwoch-Angebote:

Bio Rinderleber                                    1 kg     11,99   €
Schweineleber                                     1 kg       5,99   €
Rinderkutteln                                       1 kg       8,99   €

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister

Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft

Christbaumverkauf  
bei Mayers in der Goethestr. 12 

Täglich ab 14.00 Uhr 
Samstag ab 9.00 Uhr 

Tel. 5191 



Backwaren nach eigenen Rezepturen - aus einem 
qualifizierten Fachgeschäft - das sollten Sie sich wert sein!

Wir wünschen Ihnen 

ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 

im Neuen Jahr 2017.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und Ihre

Treue wollen wir uns herzlichst bei Ihnen bedanken.

Ihre Gabriele und Herbert Siebrecht 

mit Belegschaft.

Zu Fondue, Raclette...... 
- Steißlinger Grillstangen

- Baguettes mit Zwiebeln, Körner od. natur

- Wurzelbrot

- Wurzel-Walnussstangen

- Advents-Brot Vollkornbrot mit Walnüssen

- Party-Brötchen, lose oder als Rad

- Spezial-Bauernbrot

- Blätterteig-Pasteten

Für Kaffee, Tee......
- Christstollen, Früchtebrot

nach traditionellem Hausrezept 

- Gebäckschalen
mit Zimtsternen, Nussmakronen, 

Spritzgebäck, Vanillegipfel, Hildabrötchen... 

- Gebäckbeutel sortenrein

- Müslikonfekt

- Nuss-, Quark, und Rosinenzöpfe

- und vieles Leckeres mehr

Schulstr. 4  •

Tel. 07738/2 77

Singener Str. 11

Tel. 2 78

78256 Steißlin-

gen

Köstlichkeiten für das Köstlichkeiten für das 

Weihnachtsfest und zu SilvesterWeihnachtsfest und zu Silvester

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

4. Adventssonntag 
Mittagstisch von 11.30 Uhr - 14.00 Uhr

Adventskaffee mit Apfelküchle 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

ab 17.00 Uhr Holzofendünnele 

Montag, 19.12.2016

Dünneleabend ab 18 Uhr  

Auf Ihre Reservierung freut sich Fam. Ehrenbach

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Inhaber Hugo Maier
Kirchstraße 2, 78256 Steißlingen
Telefon 0 77 38 / 92 30 24hren

klimaneutrale Hefte.

Ihr Geschenkladen im Ort
Schöne Geschenkartikel

Weihnachtsduft und Kerzenschein
Durchgefärbte Kerzen auch mit Duft

Zusäzlich am Mitwochnachmitag, 21.12.2016
von 14.30 Uhr - 18.00 Uhr geöffnet.

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$
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Engel am Ortseingang  
  
Wie in jedem Jahr vor Weihnachten stellen die Mit-
arbeiter des Bauhofs an verschiedenen Stellen im 
Dorf unterschiedliche Engelsfiguren auf, z.B. einen 
massive Holzengel am Rathaus und bei der Feuer-
wehr oder einen ausgeschnittenen, angestrahlten 
Engel, wenn man von Radolfzell her kommt. 

In diesem Jahr haben wir eine weitere Figur auf-
gestellt: Eine aus Stahlbändern gefertigte, etwas 
futuristisch anmutende, ca.  2 m große Skulptur. 
Ausgedacht und konstruiert hat sie ein junger Me-
tallbauer, Christopher Dietl, aus Nenzingen. 
Form und Aussehen sind demnach auch Ausdruck 
der Fantasie des Künstlers. 

Wir bedanken uns für die Leihgabe. 
 

 

Tourist Information 
  
Noch kein passendes Weihnachtsgeschenk? 
Wir haben genau das Richtige für Sie! Sie müssen nicht lange überlegen und die Be-
schenkten freuen sich sicherlich. 
   
Steißlinger Gläser 
für je 2 € oder im 
6er Karton für 10 € 

  
  
Steißlingen in der Vergangenheit geblättert 
für 15,45 € 
  
  

Ebenfalls erhältlich sind bei uns E-Bike Gutscheine für die Saison 2017. 
  
½ Tag 10,00 € 
1 Tag 18,00 € 
2 Tage 15,00 € pro Tag 
Wochenende (Freitag – Sonntag) 40,00 € 
  
Bereits jetzt schon an die kommende Badesaison im Freibad Steißlingen denken. Schen-
ken Sie Ihren Lieben einen Gutschein für eine Badekarte für die Saison 2017. 
  

Erwachsene (ab 18 Jahre) Einheimische  16,00 € 
Erwachsene (ab 18 Jahre) Auswärtige  32,00 € 
Jugendliche (15-17 Jahre) Einheimische    12,00 € 
Jugendliche (15-17 Jahre) Auswärtige    24,00 € 
Kinder (6 -14 Jahre) Einheimische    8,00 € 
Kinder (6 - 14 Jahre) Auswärtige  16,00 € 

  
Was auch sehr interessant ist, nicht nur für Kinder und Jugendliche, unsere 
Kosmos Naturführer  für je 3,30 € Schutzgebühr: Welche Tierspur ist das? 
Welches Insekt ist das? Welcher Baum ist das? Welcher Singvogel ist das? 
Welche Wildkräuter und Beeren sind das? Welche Blume ist das? 
  
    

Sehr beliebt sind die Steißlinger Taschen (Shopping Bag) für 18 € 
und die Geldbörse (Kosmetikbörse) zu je 4,50 € 
  
  
Die Tourist Information freut sich über Ihren Besuch! 

Bürger für Bürger  
  
Ofener Mittagstisch: 
Der offene Mittagstisch, jeden Montag 
und Mittwoch 12:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage, 
bietet Ihnen die Möglichkeit in geselliger 
Runde unser Mittagsessen zu genießen. 
Wir haben für Sie wechselnde Mittags-
menüs mit Vor- oder Nachspeise. Preis: 4 
€ incl. Getränk 
  
Um Anmeldung beim Ehepaar Hofmei-
er, Tel: 1769 , Irmgard Stark, Tel: 9398963, 
Klaus Kuhn, Tel:. 457 oder Sozialdienst, Tel: 
1707 wird gebeten. 
-  bis Freitag 10:00 Uhr für Essen am 

Montag 
-  bis Dienstag 10:00 Uhr für Essen am 

Mittwoch 
  
Gehbehinderte Personen können abge-
holt werden. 
  
Computeria:  
Sie benötigen Hilfe am PC, Laptop, Tablet 
bzw. Drucker? Sie haben Probleme mit 
Microsoft Word oder Excel, Ihrem Viren-
schutz, Fragen zum Internet oder E-Mail 
bzw. Fotobüchern? 
Sie benötigen Unterstützung bei Proble-
men mit Windows, Linux oder Mac? 
  
Wir helfen Ihnen kostenlos !!! 
  
Zur Erstanmeldung besuchen Sie uns bit-
te am ersten Mittwoch im Monat während 
unserer Bürostunden in der Senioren-
wohnanlage (Eingang Sozialdienst) von 
10:00 bis 12:000 Uhr. 
  
Bereits angemeldete Personen können 
sich wegen neuer Termine telefonisch 
mit Christian Fürst (Tel. 938364), Francisco 
Otey (Tel. 922963) oder Richard Shamrock 
(Tel. 5395) direkt in Verbindung setzen. 
Termine können wie bisher an jedem 
zweiten und vierten Mittwoch im Monat 
vereinbart werden. 
  
Eine weitere Möglichkeit zur Kontaktauf-
nahme besteht über die neue 
E-Mailadresse 
computeria@buergerfuerbuerger.org 
  
Nächste Bürostunden am 04. Januar 
2017, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
 
  
Wir wünschen allen 
Steißlinger Bürgerin-
nen und Bürgern fro-
he Weihnachten und 
ein gesundes neues 
Jahr! 
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SENIORENTREFF 
  
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag, von 14.30 - 17.00 Uhr 
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
  
Donnerstag, 15.12.2016 
Wir singen Weihnachtslieder 
mit Franz Meister 
Mit diesem Nachmittag verabschieden 
wir uns in die Weihnachtsferien. 
  
Wir wünschen allen Seniorinnen und 
Senioren eine gesegnete Weihnacht 
und freuen uns auf ein gesundes, fro-
hes Wiedersehen im neuen Jahr. 
  
Vorschau: 
Donnerstag, 12.01.2017 
Gedanken zum neuen Jahr 
  
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 

Letzte Stunde 2016 am 14.12.2016. 
Auch die Seniorengymnastik gönnt 
sich eine Pause. 
Weiter geht es mit frischem Schwung 
ab Mittwoch, 11.01.2017 zur gewohn-
ten Zeit. 
 
 
Amt für Gesundheit und Versorgung

Vermehrtes Auftreten von 
Noroviruserkrankungen  
  
Aktuell wird landesweit über eine Häu-
fung von durch Noroviren ausgelösten 
Magen-, Darmerkrankungen berichtet. 
Auch das Amt für Gesundheit und Versor-
gung registriert derzeit für den Landkreis 
Konstanz einen deutlichen Anstieg von 
Noroviruserkrankungen. Aus Gemein-
schaftseinrichtungen wie Kindergärten, 
Schulen, Heimen und Krankenhäusern 
werden dem Amt wieder vermehrt durch 
Noroviren hervorgerufene (Brech-) Durch-
fallerkrankungen gemeldet. Um eine wei-
tere Ausbreitung der Erkrankung in den 
Einrichtungen zu verhindern, führen die 
betroffenen Einrichtungen spezielle Hygi-
enemaßnahmen durch. 
  
Noroviren zählen zu den häufigsten Er-
regern infektiöser Magen-Darm-Erkran-
kungen. Durch die Einhaltung von Hygi-
enemaßnahmen kann die Bevölkerung 
jedoch aktiv dazu beitragen, dass das Ri-
siko an Noroviren zu erkranken deutlich 
vermindert wird. 

Das Kreisgesundheitsamt möchte die 
Bevölkerung über die wichtigsten Ver-
haltensregeln informieren und hat ein 
Merkblatt zum Umgang mit der Erkran-
kung zusammengestellt. Das Merk-
blatt ist unter www.LRAKN.de auf der 
Seite des Amts für Gesundheit und Ver-
sorgung zu inden. 
  
Hintergrund: 
Durch Noroviren bedingte Durchfaller-
krankungen beginnen häufig schlagartig 
mit Übelkeit und Erbrechen. Im weiteren 
Verlauf treten Durchfälle, Bauchkrämp-
fe und Kreislaufbeschwerden auf. Die 
Symptome sind häufig über ein bis zwei 
Tage stark ausgeprägt, klingen aber bei 
ansonsten gesunden Personen danach 
auch rasch wieder ab. Noroviren sind sehr 
ansteckend. 
  
Wie kann man einer Ansteckung mit 
Noroviren vorbeugen? 
Das wirksamste Mittel um eine Weiterver-
breitung zu verhindern ist eine gründli-
che Händehygiene. Die Hygieneregeln 
beinhalten regelmäßiges und gründ-
liches Händewaschen nach jedem Toi-
lettengang und vor jedem Essen. Nicht 
nur für potenziell Erkrankte sollte eine 
regelmäßige und gründliche Händerei-
nigung nach jedem Toilettengang Pflicht 
sein. Im Umgang mit Erbrochenem und 
Stuhlgang von Betroffenen sollten im An-
schluss an die Reinigung der betroffenen 
Flächen auch die Hände äußerst sorgfältig 
und gründlich gewaschen werden.  

Kindergarten Storchennest 
  
Keiner ist zu klein, Helfer zu sein 
Der Arbeiter Samariter Bund Radolfzell besuchte die Vorschulkinder des Kindergarten Storchennestes, um den Kindern die Erste Hilfe 
nahe zu bringen. Die wissbegierigen Kinder stellten viele Fragen an die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. 
  
Warum gibt es die Rettung und wie ruft man diese zu Hilfe? Was sage ich, wenn ich Hilfe brauche? Welche Aufgaben haben die Helfe-
rinnen und Helfer des ASB? Die Kinder lauschten aufmerksam den Erläuterungen der Notfallsanitäter. Auch konnten die Vorschulkin-
der die Ausstattung eines Einsatzfahrzeuges aus nächster Nähe in Augenschein nehmen. Natürlich wurden auch Kuppelpflaster für 
die Finger hergestellt, täuschend echte Schrammen und Schürfwunden geschminkt und diese verbunden. 
Wir möchten uns sehr herzlich für diesen sehr kindgerechten Erste-Hilfe-Kurs und für die gewonnene Einsicht bedanken, dass keiner 
zu klein ist, um Helfer zu sein!!  
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Hallen – Weihnachtsferien 
  
Während der Weihnachtsferien kön-
nen die Seeblickhalle und die Sport-
halle im Mindlestal nur angemeldet 
und zu den normalen Belegungszeiten 
genutzt werden. 
Es erfolgt während der Ferien, wie im-
mer, keine Reinigung, ebenfalls ist die 
Temperatur entsprechend herabge-
setzt. 
Die Schulturnhalle bleibt während der 
Ferien wieder geschlossen. 

 
 

An alle Vorsitzenden und 
Verantwortlichen der Steiß-
linger Vereine, Gruppen und 
Institutionen 
  
- Terminmeldungen / 
Veranstaltungskalender 2017 
Bitte reichen Sie neue oder geänder-
te Termine/Veranstaltungen für das 
Jahr 2017 baldmöglichst schriftlich bei 
uns ein. 
Der Veranstaltungskalender wird dem-
nächst abgedruckt. 
  
- Steißlingen Aktuell 
Weihnachten/Neujahr 
Vorgezogener Redaktionsschluss 
Weihnachtsausgabe:  
Alle Vereinsmitteilungen müssen 
am Montag, 19.12.2016, 08.00 Uhr  
im Rathaus vorliegen! 
  
Am 29.12.16 und am 05.01.17 
erscheint kein Steißlingen Aktuell. 
  
Die erste Aktuell im neuen Jahr 
erscheint am 12.01.2017. 
Redaktionsschluss ist, wie gewohnt, 
am Dienstagmorgen, 08.00 Uhr. 

 

Musikverein  
  
Weihnachtsliederspielen in der Torkel 
„Wenn Weihnachten näher kommt, dann 
wird es heller in unserem Leben, und die 
weihnachtliche Erwartung, sie ist wie schö-
ne Musik.“ 
Der Musikverein lädt die Steißlinger Be-
völkerung sehr herzlich zu seinem tra-
ditionellen Weihnachtsliederspielen am 
Sonntag, 18.12.2016 um 18.00 Uhr in 
die Torkel  ein. Lassen Sie sich musikalisch 
auf die kommenden Weihnachtsfeiertage 
einstimmen! 

Jahresabschluss 
Nach dem Weihnachtsliederspielen sind 
alle Mitglieder des Musikvereins zu unse-
rem Jahresabschluss in die Pizzeria La Cas-
tagna eingeladen. Lasst uns zum Jahres-
ende noch ein paar gemütliche Stunden 
zusammen verbringen! 
  
Generalversammlung 
Die Generalversammlung für das Vereins-
jahr 2016 findet am Freitag, 27. Januar, um 
19.30 Uhr im Clubheim des FC Steißlin-
gen statt. Hierzu sind alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins schon heute herzlich 
eingeladen. 
  
Der Musikverein Steißlingen wünscht 
allen ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit im neuen Jahr! 
 

 

TuS  
   Abt. Handball 
  
17.12.2016 
18:00: SG Gutach/Wolfach - 
TuS Steißlingen 2 
Sportpark Mindlestal: 
14:15: JSG Hegau Dm - 
SG Allensbach/Dettingen Dm 
15:30: TuS Steißlingen Damen 3 - 
TSV Dettingen Damen 2 
  
18.12.2016 
11:00: HC DJK Konstanz Cm - 
JSG Hegau Cm 2 
15:00: JSG Bodman-Stockach Cw - 
JSG Hegau Cw 
Münchriedhalle Singen: 
11:45: JSG Hegau Dw - TSV Dettingen Dw 
13:30: JSG Hegau Bw - 
SG Ottersweier/Großweier Bw 
Sportpark Mindlestal: 
12:30: JSG Hegau Ew - 
SG Rielasingen/Gottmadingen Ew 
14:00: JSG Hegau Aw - 
SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim Aw 
16:00: JSG Hegau Am - 
SG Kappelwindeck/Steinbach Am 
  
22.12.2016 
20:00: SG Gutach/Wolfach Am - 
JSG Hegau Am 
  
Am Wochenende vor Weihnachten ste-
hen nochmals verschiedene Heimspiele 
an. Die aktiven Mannschaften des TuS 
wollen dabei durch weitere Erfolge die 
guten Leistungen der vergangenen Wo-
chen bestätigen. Am Sonntag sollte die 
weibl. A-Jugend weitere Punkte holen 
können. Bei der männl. A-Jugend ist der 
Spielausgang völlig offen. Das Team von 
Trainer Oliver Graf muss dann zwei Tage 
vor Weihnachten noch zum Nachholspiel 
nach Wolfach reisen und ist dort von der 
Papierform her Favorit. 

Die Herren II bestreiten am Samstag das 
Nachholspiel bei der SG Gutach/Wolfach. 
Sie müssen punkten, wenn sie in der obe-
ren Tabellenregion bleiben wollen. 
  
Die Handballabteilung wünscht auf 
diesem Wege allen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr! 
Gleichzeitig möchten wir uns für die Un-
terstützung im ablaufenden Jahr ganz 
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank 
gilt all denjenigen, die durch ihre aktive 
Mithilfe die Durchführung des umfang-
reichen Spielbetriebes erst ermöglichen 
und all denjenigen, die durch finanzielle 
Unterstützung die Grundlage für eine er-
folgreiche Vereinsarbeit schaffen!   
  Eltern-Kind Turnen   
Liebe Mama‘s und Papa‘s, 
wir wollen bei unserem letzten Kinderturnen 
dieses Jahr am 16.12.2016 einen BobbyCar-
Parcour mit den Kindern machen. Dazu 
braucht jedes Kind einen fahrbaren Unter-
satz. Bringt daher bitte ein Fahrzeug mit. 
Silke & Karin wünschen euch eine schöne 
Adventszeit! 

 

Sport-Schützen-Verein 
  
Halbzeit im Rundenwettkampf 
Unsere 2. Luftgewehr-Mannschaft schloss 
gegen den KKSV Bohlingen 2 mit einem 
klaren Sieg, 1058:1018 Ringen, ab. Dies-
mal führte Felix Horber die Mannschaft 
mit 362 Ringen an. Marco Tesoniero, 350 
R., und Simon Stange, 346 R. trugen zum 
Ergebnis bei. Nicht in die Wertung kamen 
diesmal Jürgen Leirer (343 R.) und Ger-
hard Neidhart (332 R.).   

Eine klare Niederlage erlitt dagegen unse-
re 3. Luftgewehr-Mannschaft gegen den 
SV Stahringen mit 1007:1031 Ringen. Für 
Karl-Heinz Schmid, 343 R., Uwe Kosnet-
zow, 333 R. und Armin Kaier, 331 R. kann 
dieses Ergebnis nur Ansporn sein.   

Unsere neugegründete 2. LuPi-Mann-
schaft ist noch nicht auf Erfolgskurs. In 
der Dreier-Begegnung wurde sie mit 993 
Ringen gegen den SSV Friedingen, 996 R. 
und den SV Radolfzell, 1056 Ringen trotz 
Ergebnissteigerung auf den letzten Platz 
verwiesen. Unsere Mannschaft mit Bernd 
Gebhard (340 R.), Gerhard Neidhart (336 
R.), Eric Merk, (317 R.), Sven Felbel (314 R.) 
und Wolfgang Kehrer (293 R.) bleibt den-
noch zuversichtlich.   

Öfnungszeiten 
Mittwoch: Jugendtraining 18:00 Uhr, ab 
19 Uhr allgemeines Training. 
Samstag: 16:00 – 19:00 Uhr  
Sonntag: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 
Weihnachten:  Sa./So. geschlossen, Mo., 
2. Weihnachtstag wie Sonntag geöffnet.   

Unser Schützenhaus finden Sie im Stäud-
ler 25 www.schuetzen-steisslingen.de 
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Gewerbeverein 
  
Steißlinger Weihnachtsmarkt  - ein Publikumsmagnet   
Der 28. Steißlinger Weihnachts-
markt war wohl der größte in den 
vergangenen Jahren. 
Sage und schreibe 52 Stände wur-
den in und um die Herrentorkel 
aufgebaut. Auf die traditionelle 
Ausrichtung hat man dennoch 
nicht verzichtet. Auffallend waren 
die vielen auswärtigen Besucher, 
die auch mit Lob nicht gespart ha-
ben. Die einzigartige Atmosphäre 
in Steißlingen findet immer mehr 
Anhänger. Das besondere An-
gebot an Schmuck, Kunst und Gebrauchs-
gegenstände lies so manches Herz höher 
schlagen. Viele Weihnachtsgeschenke wur-
den gekauft. Marktbesucher und Anbieter 
waren gleichermaßen zufrieden. 
  
Zu Schupfnudeln, Bratwürsten und Waffeln, 
haben sich in diesem Jahr auch Austern ge-
mischt. 
Die Freunde aus der Partnerstadt Saint
Palais sur Mer haben fangfrische Austern in 
bester Qualität mitgebracht. 
  
Auf Hüttenzauber und Musik aus der Kon-
serve wurde weitgehend verzichtet. Auch 
in diesem Jahr haben sich Kindergarten, Ge-
meindemusikschule, Gemeinschaftsschule 
und Vereine aktiv bei der Gestaltung einge-
bracht. Die Gemeindemusikschule hat die 
Gemeinschaftsproduktion „Dornröschen“ 
aufgeführt. Musikverein, Gesangverein und die Kinder aus dem „Storchennest“ haben 
auf Weihnachten musikalisch eingestimmt. Einige Mitglieder der Froschenkapelle Ra-
dolfzell um Ralf Futterknecht, haben beschwingte Weihnachtslieder gespielt. Die Alp-
hornbläser aus Beuren haben die Klänge aus den Bergen nach Steißlingen gebracht. 
DRK und DLRG haben sich um die Sicherheit beim Markt gekümmert. 
  
Der Gewerbeverein bedankt sich sehr herzlich bei allen Gruppen für die Teilnahme und 
das große Engagement. Damit ist gewährleistet, dass auch künftig wir in Steißlingen 
einen weihnachtlichen Marktplatz bieten können, wo das „Christkind“ in vorweihnacht-
licher Atmosphäre die besonderen Geschenke besorgen kann. 

FGMS 
  
Weihnachtsgrüße 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner un-
seres Fördervereines, 
ein für uns arbeitsreiches Jubiläumsjahr 
unserer Musikschule ist fast vorüber. Es 
galt „40 Jahre Musikschule Steißlingen“ 
gebührend zu feiern. Mit Konzerten und 
einem „Tag der offenen Tür“ ist dies treff-
lich gelungen. Die Schule konnte sich von 
ihrer besten Seite präsentieren und emp-
fehlen. Den vielen Helfern sei an dieser 
Stelle gedankt, insbesondere dem Musik-
verein, Motorsportclub und der Guggen-
musik.   

Der FGMS-Vorstand wünscht allen ein ge-
segnetes Fest und für 2017 Gesundheit, 
Glück und Erfolg!  
 
 

UWG 
  
Die Unabhängige Wählergemeinschaft 
hat ein erfolgreiches Jahr mit vielen Akti-
onen und vielen neuen Mitgliedern hinter 
sich. Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern für die Un-
terstützung im Jahr 2016. Seien Sie ge-
spannt auf die neuen Aktionen in 2017. Es 
wird Einiges geboten werden. Freuen Sie 
sich drauf! Wir wünschen allen Steißlin-
gern eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachtstage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2017.  
 
 

Der BLHV informiert  
  
Im Januar 2017 finden Sprechtage für alle 
Belange unserer Mitglieder sowie für Ver-
sicherte der SVLFG statt (Badischer Land-
wirtschaftlicher Hauptverband, Seerhein-
str. 10, 78333 Stockach) 
  
Mittwoch, 04.01.2017 
08.30 – 11.30 + 13.30 – 15.00 Uhr 
Stockach - Bezirksgeschäftsstelle 

Spielgruppe 
  
Am Dienstag, den 20.12.2016 findet unsere letzte Spielgruppe für dieses Jahr statt. Wir 
treffen uns von um 09:30 Uhr zu einer kleinen Weihnachtsfeier. Bitte bringt hierzu alle 
Teller, Becher und Besteck mit. 
  
Im Namen der gesamten Spiel- und Krabbelgruppe möchten wir uns ganz herzlich bei 
der evangelischen Kirchengemeinde für die Bereitstellung der Räumlichkeiten für un-
sere Gruppenstunden und die Unterstützung bedanken. Außerdem dürfen wir unsere 
Spielgeräte, Spielzeug und das Bastelmaterial im Gemeindehaus lagern. Ein herzliches 
Dankeschön! 
  
Wir wünschen allen Kindern aus der Spiel- und Krabbelgruppe mit ihren Familien 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.  
  
Das Orga-Team: 
Birgit Riedle (923321), Cindy Trapp (9391199) oder Annette Knack (923758) 
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Trauer hat heilende Kraft 
  
Trauerwochenende für Betrofene im Kloster Hegne 
Die Klinikseelsorge im Hegau-Bodensee-Klinikum in Singen bietet in Kooperation mit dem Kloster Hegne ein Wochenende an für 
Frauen und Männer, die einen geliebten Menschen durch den Tod verloren haben.   
  
Vieles verändert sich, wenn ein Mensch stirbt. Wir Menschen besitzen die Gabe zu trauern. In der Trauer bleiben wir dem Verstorbe-
nen nahe. Der Tod beendet ein Leben, nicht aber die Beziehung zu einem geliebten Menschen. In der Trauer kann Trost wachsen und 
Kräfte auferstehen, die neu Vertrauen in das Leben schenken. 
In der Gruppe erfahren Betroffene Offenheit und Rückhalt. Das Wochenende findet vom 10.-12. Februar 2017 im Kloster Hegne statt. 
Begleitet wird die Gruppe von den Klinikseelsorgern Waltraud Reichle und André Bönig. Weiter Informationen und Anmeldung direkt 
im Kloster Hegne (Tel: 07533-807-260 oder bildung@kloster-hegne.de)   
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...eine Spezialität vom Landwirt

Keine Ausdünstungen durch die Poren der Haut



Delphintherapie für JasminDelphintherapie für Jasmin
- SPENDENAUFRUF -- SPENDENAUFRUF -

Hallo! Ich heiße Jasmin, bin 11 Jahre alt, und wurde am 28.06.2005 in Fried-

richshafen geboren. Ich wohne in Sipplingen mit meinen 3 Geschwistern

und meinen Eltern und gehe in die "Schule am See" in Friedrichshafen.

Ich mag es Musik zu hören, schaue gern fern, und mag Tiere.

Ich habe seit meiner Geburt eine Neurogenetische Erkrankung mit unklarer

Zuordnung. Daher habe ich sehr viele Operationen hinter mir, unter ande-

rem am Ohr, im Gaumen und an den Händen.

Ich kann nicht laufen und sprechen. Früher fielen mir viele Dinge noch

schwerer, dank vieler Physiotherapie-Einheiten habe ich aber schon große

Fortschritte gemacht. Ich kann jetzt mit Unterstützung laufen und frei sit-

zen. Außerdem muss mein Essen nicht mehr so püriert sein.

Meine Eltern und Geschwister kümmern sich sehr liebevoll um mich. Leider

gibt es für meine Krankheit keine Heilung. Auch eine Delphintherapie ist

kein Wunderheilmittel, allerdings hat sie schon vielen Kindern mit einem

ähnlichen Schicksal zu Fortschritten verholfen. Deswegen ist mein größter

Wunsch eine Delphintherapie, um hoffentlich noch größere Fortschritte zu

machen, als ich bisher schon erreicht habe. Leider können meine Eltern die

ca. 12.000,00 Euro für eine Dephintherapiereise nicht alleine aufbringen. 

Deshalb möchte ich Sie um Hilfe bitten. Jeder Euro zählt.

Vielen Dank für eure Unterstützung.

Spendenkonto 

Empfänger: dolphin aid e.V

IBAN: DE 52 30 05 01 10 00 20 00 24 24

Bank: Stadtsparkasse Düsseldorf

Verwendungszweck: Spende für Jasmin Free

Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie ab 200 €

Steißlingen
Schöne, ruhige 4-Zimmer-Wohnung, 106 qm, 
im DG, mit Balkon, Garage, Keller und Garten 
ab 01.03.2017 zu vermieten. Tel. 0160/5343237

2 neue Termopur Matratzen 
orig. vp.Visco Kaltschaum Nasa Prod.

NP. je 1095,- €, umständeh. je 395,- €

0174 / 180 32 50 



Cafe Bistro Böhringer-See
Hindenburgstraße 64 • 78315 Radolfzell-Böhringen

NEUERÖFFNUNG 16.12.16
Nach liebevollem Renovieren feiern wir 

am 16.12.16 ab 17.00 Uhr unsere 

Neueröffnung. Mit Glühwein & Grill im Außen-

bereich und kleinen Snacks aus der Küche. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Familie Biller, Tel. 07732/3853



AM JAHRESENDE FRÜHER SCHALTEN!

Ihre Anzeige soll in der  
Woche vor Weihnachten 
(KW 51) erscheinen?
Dann buchen Sie 1 Tag früher!

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS  
REGULÄR

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS  
FÜR KW 51

Freitag, 16.12.2016 Donnerstag, 15.12.2016

Montag, 19.12.2016 Freitag, 16.12.2016

Dienstag, 20.12.2016 Montag, 19.12.2016

Mittwoch, 21.12.2016 Dienstag, 20.12.2016

Donnerstag, 22.12.2016 Mittwoch, 21.12.2016

 

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige 
für KW 51 spätestens am Mittwoch, 14.12.2016 um 15 Uhr im Verlag eingehen.

Telefon: 0 77 71/ 93 17-11  Telefax: 0 77 71/ 93 17-40

Den regulären Anzeigen-Annahmeschluss 
 

Vom 12.12.2016 bis einschließlich 23.12.2016

täglich geöffnet von 09.00 bis 17.00 Uhr.

Samstags von 10.00 bis 15.00 Uhr.

Gottlieb - Daimler - Straße 7
Tel.: 0 77 31 - 91 77 81

78239 Rielasingen-Worblingen



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd.    0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd.    0180/6075312 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    0180/6077211
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 17.12.2016 
Scheffel-Apotheke, Radolfzell 
Alemannenstr. 5, Tel.: 07732/971270   
Sonntag, 18.12.2016 
Marien-Apotheke, Singen 
Rielasinger Str. 172, Tel.: 07731/21370 

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart    0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung vom 17. Dezember 
2016 bis 26. Dezember 2016 
  
Samstag, 17. Dezember 
17.15 Uhr Rosenkranz !!! 
18.00 Uhr Bußandacht anschließend 
Vorabendmesse 
  
Sonntag, 18. Dezember 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst 
17.00 Uhr Friedenslichtgottesdienst 
der Pfadis 
  
Dienstag, 20. Dezember  
9.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag, 22. Dezember  
08.30 und 09.30 Uhr Gottesdienst 
der Gemeinschaftsschule 
17.00 Uhr und 18.00 Uhr bis zur Messe 
Beichtgelegenheit  
19.00 Uhr hl. Messe 
  
Samstag, 24. Dezember Heiligabend 
16.00 Uhr Krippenfeier gestaltet von den 
3. Klässlern für Kindergartenkinder 
bis 3. Klasse 
18.30 Uhr Christmette 
(Bitte beachten Sie auch die Angebote der 
übrigen Gemeinden der SE, damit Sie den 
Heiligabend optimieren können) 
  
Sonntag, 25. Dezember Hochfest Geburt 
des Herrn 
9.00 Uhr Hochamt gestaltet vom Kirchen-
chor 
17.00 Uhr feierliche Weihnachtsvesper 
  
Montag, 26. Dezember Hl. Stephanus 
10.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst gestaltet 
von unserem Männergesangverein 
  
Pfarrbüro Steißlingen geöfnet Dienstag 
bis Freitag vormittags von 9.00-12.00 Uhr 
mittwochs nur Pfr. Meier ab 10.00 Uhr 
anwesend  Seelsorgeangelegenheiten je-
derzeit, evtl. telefonisch Termin vereinbaren.  
Tel. 262   Anrufbeantworter;  
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit
 www.kath-hegau-mitte.de 
U n s e r Kindergarten St. Elisabeth in der 
Lange Straße 53  Tel. 406 mit großzügi-
gem Freigelände und gruppenorientier-
ter Pädagogik. Kindgemäße Hinführung 
zu Bibel und christlichem Jahreskreis. In-
formieren Sie sich.  
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation 
(Pfarrkirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 
  
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen, 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de   

Erreichbarkeit Pfarramt: 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an unseren Vakanzverwalter 
Pfr. Matthias Sehmsdorf aus Ludwigshafen, Tel. 
07773/5588 oder per Mail: 
matthias.sehmsdorf@kbz.ekiba.de   

In Gemeindeangelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Kirchengemeinderatsvorsitzenden, 
Herrn Christian Messner, Tel. 07738/938471 
oder per Mail: chr.messner@web.de    

Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz: jeden Mo., 
17 – 18 Uhr, Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, Anmel-
dungen zu Taufen und Trauungen, Anfragen nach 
Terminen und Bescheinigungen. Gerne auch per 
Mail: ek-steisslingen@web.de 
  
G o t t e s d i e n s t e: 
Sonntag, 18.12.2016, 4. Advent 
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Pfr. i.R. Herzberger 
9:30 Uhr, Steißlingen, Kindergottesdienst, 
KiGo-Team 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst, 
Pfr. i.R. Herzberger   
Samstag, 24.12.2016, Heiligabend  
15:00 Uhr, Steißlingen, Kleinkindergottesdienst 
für Fam. mit Kindern bis 3 Jahre 
16:30 Uhr, Steißlingen, Familiengottesdienst 
16:30 Uhr, Eigeltingen, Kirche St. Mauritius, 
 ökum. Familiengottesdienst 
17:30 Uhr, Schlosskapelle Langenstein, 
 Christvesper 
18:00 Uhr, Steißlingen, Christvesper 
22:00 Uhr, Steißlingen, weihnachtliches Musi-
zieren in der Friedenskirche 
22:30 Uhr, Steißlingen, Christmette   
Sonntag, 25.12.2016, 1. Weihnachtsfeiertag 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst, Pfr. Ehr-
minger   
Montag, 26.12.2016, 2. Weihnachtsfeiertag 
Der Gottesdienst um 9:30 Uhr in Steißlingen ent-
fällt dieses Jahr. 
17:00 Uhr, Waldweihnacht auf dem Haldenhof 
  
W e i t e r e   V e r a n s t a l t u n g e n: 

Sonntag, 18.12.2016, 4. Advent 
14.30 Uhr Winterwanderung zum Dauenberg 
mit Andacht und anschließendem Winter-
punsch im Garten, Treffpunkt für die Wanderer 
um 14.30 Uhr am Friedhofsparkplatz in Eigeltin-
gen. Alle anderen treffen sich um 16.30 Uhr am 
Dauenberg. Bei sehr schlechtem Wetter entfällt 
die Wanderung, das „Dauenbergprogramm“ fin-
det statt.   
Direkte Anfahrt zur Dauenbergkapelle 
Das Hofgut Dauenberg liegt an der Straße von 
Eigeltingen nach Heudorf bzw. Reute. Genau zwei 
Kilometer nach dem Ortsausgangsschild von 
Eigeltingen biegt man scharf rechts ab und fährt 
durch das Tor, das sonntags für uns geöffnet ist 
(Achtung, die Einfahrt ist erst im letzten Moment 
zu sehen). Auf dem Gelände beim „schwarzen 
Wildschwein“ rechts zum Parkplatz abbiegen. Zur 
Kapelle sind es dann nur noch ein paar Meter zu 
Fuß über die Wiese.   

Feierabend im Advent: Auch in diesem Jahr 
laden wir an jedem Werktag im Advent von 
18 bis 18.30 Uhr (bis einschließlich Mittwoch, 
21.12.2016) ein zu: Besinnung, Musik und Stille in 
der Friedenskirche.   

Seniorengymnastik:  Wir machen Weihnachts-
pause und treffen uns wieder am Mittwoch, 
04.01.2017 um 10 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus. 


